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Chronique générale

Eléments du système politique

Ordre juridique

Droit de cité

Bei Anhörungen im Herbst 2021 stellte die SPK-NR fest, dass die 2017 von der
Stimmbevölkerung angenommene Einbürgerungsregelung für Ausländerinnen und
Ausländer der dritten Generation ihr Ziel nicht erreicht habe, nämlich die
Einbürgerung für jene Personen wirklich zu erleichtern. Verschiedene Hürden
erschwerten den Zugang zum erleichterten Verfahren, weshalb die Kommission im
Januar 2022 mit 14 zu 10 Stimmen bei einer Enthaltung eine parlamentarische Initiative
beschloss, um den Zugang zu erleichtern und unnötige administrative Hürden zu
beseitigen. Ihre Schwesterkommission lehnte die parlamentarische Initiative im Mai
2022 jedoch mit 5 zu 4 Stimmen ab. Vier Jahre nach Inkrafttreten sei es zu früh für eine
Revision, argumentierte sie. Ausserdem müsste mehr über die Gründe bekannt sein,
weshalb Ausländerinnen und Ausländer der dritten Generation auf ein
Einbürgerungsgesuch verzichten, merkte die SPK-SR weiter an. 1

INITIATIVE PARLEMENTAIRE
DATE: 05.05.2022
KARIN FRICK

Auch nachdem sich ihre Schwesterkommission dagegen ausgesprochen hatte, wollte
die SPK-NR im Oktober 2022 mehrheitlich an ihrer parlamentarischen Initiative «Für
eine wirklich erleichterte Einbürgerung der dritten Generation» festhalten. Dass die
Bedingungen zu restriktiv und die Verwaltungshürden zu hoch seien, zeige sich darin,
dass seit deren Einführung relativ wenige Angehörige der dritten Ausländergeneration
von der erleichterten Einbürgerung Gebrauch gemacht hätten. Insbesondere der
verlangte Ausbildungsnachweis und die Alterslimite von 25 Jahren müssten diskutiert
werden; ein gesetzgeberisches Tätigwerden der Kommission sei daher gerechtfertigt.
Eine Minderheit vertrat indes die Ansicht, dass die Einbürgerungskriterien nicht
gelockert werden sollten, und lehnte die Initiative ab. Das geringe Interesse belege
nicht, dass die Hürden zu hoch seien; es gebe auch «ein Recht, sich nicht einbürgern
zu lassen», argumentierte Minderheitsvertreterin Barbara Steinemann (svp, ZH). Der
Nationalrat folgte in der Wintersession 2022 mit 117 zu 73 Stimmen bei 4 Enthaltungen
dem Antrag der Kommissionsmehrheit und gab der Initiative Folge. Dagegen stimmten
neben der geschlossenen SVP-Fraktion die Mehrheit der Mitte-Fraktion und zwei FDP-
Vertreter. 2

INITIATIVE PARLEMENTAIRE
DATE: 06.12.2022
KARIN FRICK

Im Gegensatz zu ihrer Schwesterkommission erkannte die SPK-SR im Januar 2023
mehrheitlich immer noch keine Notwendigkeit, die gesetzlichen Rahmenbedingungen
für die Einbürgerung von Personen der dritten Generation anzupassen. Die
entsprechende Änderung des Bürgerrechtsgesetzes sei erst 2018 in Kraft getreten,
weshalb noch keine verlässlichen Erfahrungswerte vorlägen und es für eine erneute
Änderung noch zu früh sei. Mit 8 zu 4 Stimmen beantragte sie ihrem Rat daher, der
parlamentarischen Initiative ihrer Schwesterkommission keine Folge zu geben.
Berichterstatter Marco Chiesa (svp, TI) wies im Ständeratsplenum auch auf eine zur
Erfüllung des Postulats 22.3397 in Auftrag gegebene Studie hin, deren Ergebnisse
abgewartet werden sollten. Eine Minderheit Mazzone (gp, GE) beantragte Folgegeben,
unterlag im Ständerat aber deutlich. Mit 28 zu 9 Stimmen bei 2 Enthaltungen erledigte
die Kantonskammer die parlamentarische Initiative in der Frühjahrssession 2023. 3

INITIATIVE PARLEMENTAIRE
DATE: 08.03.2023
KARIN FRICK

1) Medienmitteilung SPK-NR vom 28.1.22; Medienmitteilung SPK-SR vom 6.5.22; CdT, 29.1., 7.5.22
2) AB NR, 2022, S. 2186 f.; Bericht SPK-NR vom 27.10.22
3) AB SR, 2023, S. 143 ff.; Bericht SPK-SR vom 30.1.23
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